





DEdnung
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Unfeen, von GOffes Gnabden,

@Crnf Sericdrids,

(X 0
Gergogen i Sadhfen/ ilih / Eleve und
Perg/ audh Engernund Weftphalen/ Landgrafens it
Chitringen Margarafens gu Miciffen, Gefifieten Grafens su Henneberg,
@rafenégugialcnburg,qerﬁ)}grdunbﬁapenﬁberg,@errnsgu?ia;
penficmac, der Romifeh Kanf. Majeftdt twieaudh dever Heren
General-Staatender vereiigten Niederlande befraliten
General-9Najors und Obriften ey ein Regis
ment5uDferd. 25, 26

Landen

3 an bem
ieso vorfiehendern

@ pangelifBon SEubel- Fefle

fo auff ben hevbep nahenden 31.0&obris und varauff folgenden 1, und
2.Sagbes Monats Novembris diefes 1717 Jafhrs

feneclichu begeben, angefrellet
in guter Kicdhen Difciplin und Sottfeligheit

mit Predigeen/ Seber/ Borbitte und Danckfagung
aud Rirchen-Gefdngen gehalten werden folle.

HAEDBURSHAUSEN/
Druckts Balthafar Penbolds Fiefil. Sachy: Hofeund GymnafiensSBuchdrucfer.
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Q)
SRS L Addem det allgervaltige SOTI nah finer
INROH(Q) unecmegtidhen Snadeund Buavmbrrtigkeit
ef-"’)}&}},ﬂ‘\t‘-\“ nubmehro vor ssoephundect Sabren durd
EEEEW den Dienfdes feet, D. Martini Lutheri iz
et Kivehe den eeien und unverfdifchten Gebraud) feined
wlleinfeigmachenden Worts und heiligen Sacvamenten
nidht alleintoicver aefhendet/ fondevn felbigen auch big auf
gegentortige Seitenunter mandpevien) Sefahr und Anfed-
tung rounderbarlich und madtig exhatten: So verfehen
it und goae in Snadensuunferntinterthanen/ fiewer:
ven aid vechtfchaffetie Shriften aus cignen Trieh diefe vou
BOIT eviviefene hohe Wobithat in gebirhrender Hod.
{hatung ectoegeny dabee fic) fonderlich ieGo/ dadadane
Deve Sahrhundert feit dem die Kivdye diefe Gliidfetigeit ge-
noflen/ su Ende lauft/ dev vovigen Seiten detgeftaif evs
innern/ dag fie die madtige Hifie des Hodbften ey dem
feevtichen Anfangund glidlichen Fovtgangdev gereinigten
Selyredes Svangelii betradien/ undnebft freudiger Dand-
Jagung GOIT inbrunftig aneuffens dag ce folde thewre
DBeylage toie uberhaupt/ olfo aud infondecheit inunfern
SHanfe unverfehre echalten twoolle.  TWeil aber unfer vor
Botehicher ajefiat anverteanted Shrifiticdhes Regicvamd
Kirfttiched - Obvigheit-Ams / ingleichen die davauff fidh
weiindende Bifdhdfftiche PHicht ecfordect / Dag wiv uns
Wikt allcin felbft 3u cinem Qgempel fo-Gilliger und -@S:)st
y4 ol




soohlgefalliger Andadht vorftellen/ fondevw aud) dahinfez,
Henfollett/ dagdergleidhen groffeund hohe Wohithat inof:
fentlichen Berfammiungen in unfern Lauden vermitrel{t
eitied vecht enfrigen Gottesdienfts i Lehrenund Anhoren
feined beiligen Worts und Bebraud) dever Sacramenten/
toie auch in Peten Lobenund Danden/ nacydemeihimtbis
dyen Bevfpiel unfeer Veorfahven mbge gepricienroerden;
s feyn toie gnavdigentichinfion/ unter Berleping Sott:
ficher Gnade und Benfandes/ sw: Beseigung unfree
Ehrife-Fueflidhen Hodactung vordie reine Léhredes Sve
angehi/ nach dernutdem Fiivftlichen HaufSadfen/ Gz
Teftinifther Linie/ genommenen Abrede/ undin Confors
mitt mit felben/ eitr folennes Fubet Feft toegen der vor
soephundert Sahren angefangenen Reformation it upy
feen Fovftenthum anguordien; thuand) hicrmit gnd.
digft befelen/ dag diefes Feftanf vorfergesangene Ve
fimdigung/ mit Predigten/ Kivdh-Sefingen Eebet und
andernt sum Gottesdienft evfordecten Handlungen/ nads
gefeBter Staflen hodbfenevtich modge begangen twerden,

. Ls 4 ot
-%Dnntqgs votlyet als Domin. XXIL poft Trinit irdfenyt bey 24 OFo-
ber Diefed 17r7den Jabrs foll bas groffe Epangelifthe Lutberifdhe
Jubel:Seft miees fonft ben andern Feften gebrandylich vonallen Tanseln
abgefimdiget und das Bold nachdrericlich vermabret wevden; fichin heis
Tiger Andacht gurechter Sener defielbent su subeveiten. i

IL : :

Sonnabends dett 30, 0Faber ol fvie ¢8 fonft bey den en e

feengerodbnlich, in denen Stadtennd bérﬁem mit aueeon @ID?(?&C%&

geldutet, gefungen und Beichre gefeflen toerden,  Abendsum4 U ok

[eninden Stadtenalle Sramlaben und Werckfiade gefchlofien fevm, mg
€y v ' Y ¥ g Nee au




auch alida und auff den Diefieen alle Hand-und andere Acheit autlde
;en, ,izamtg fich iedeemann gu diefen folennen Danck-Sefte effo beffer jus
ereiten Bnne.

: 1L
.. Den Xx111 Sonntag nad)dem Feft der heiligen Dreeneinigheit, iwels
chet iftDer 3t Des Monats Oobris toted der Anfang diefes andern Eoans
gelifchen Subilei gemadht und damit den L umbd 2, Novembr, continu-
irt, 2Wobey wir es o rwobl mitden dffentlidyen Gottesdient,als auch mit
der nbrigen feverlichen Begebung , in allen Sticken wie an denen hiddy:
ften Seften wollen gebalten wiffen.  Des erfien Tags frith ums. Ubr
foll in benen Stddten und Dotffern eine halbe Stunde lang mit allen.
Glocken geldutet und dadurd) eint allgerneings @"”%m nfang diefer
GOttwoblgefdlligen Solennizat gegeben twerden, Wegen des Fantens’
aber gum Gottesdienft, bleibt es bey devan hobhen Seften itblicdhen Ge:
woobnbeit,  2WBeil aud) durchdie beiliame Reformation Lutheri fonderlich
derveineund unverfalfchte Gebratidydes heiligen Abendmabis nadydem
cigentlichen Sinn unb- Lacention Wnfers Heylandes wieder gefchenclet
tordens fo foll sum Gedachtnifi einey o grofien Woblthat bie beyden exz
ften Tage diefes hodibeilige Sacrament, oo Sommunicanten vorhans
ben,ausgetheilet, und indenen Predigeen Gelegenbeit genomumen werden
- DemBolekdie groffeGlid feligtet unfrerEoangelifchenSKircye, o fiedisfals:
genieffet, nadh Anleitung des X, XX und XXI7. Avticuls der Augfpurgis
{chen Confesfion nadydritctlich vorguficlien.

. R

_ 3n benen Stddeen toerden am eefien nd andern Sage 2. Dredig:
gerv gebaltens: auff den Doeffeen aber, w0 Fein Diazonas ift, bleibt s
ben andern unddritten Tagbey einer Predigt s hingeaen folldafelbft, oie
aucham drittenrFenertagein denen Stadten, ffatt der Nachmittags Pre:
biat, Vefper und Gatechifinus Lebre gehalterr, und daben fordetlichdie
Sebre unfier Kirche in den Hauptpunciten, davinnen fie von den Papiz
ftifchen Jrothitmernabgebet, deutlich dodh Firvelich geseiget oerden, da
miefonderlichdie Kinder undEinfaltigenden getinfchren Nussen daduech:
Babenmogen.” Diefen rweck su erlangen achten toit auch dienlidy, dag
Dle Prediger, o woblbE)Der Carechifation, als indenen Predigtenden
slenden Jufiandder Kirche GOttes vor dex Refarmation qus der Kitchens
Diftoie ihren Fubdrern, o fieed deven Capacite guldﬁc;t seigen; 100z
durd)ibe Geminely su deffo mebrer Sreudeiberdas helle i tbpé@banc%u
Rtund Danckbarfeit gegen GOTT ey diefen Subel-Feft 10ivd extvecket

erde -
Ve B v. e
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- o dchten feener dientich in Betvadbtung einiger LmfFinde s ord2
nen, dafi nady dem andern mabl [duten in dew Stabdten dieBiraer fich,
auffbem Rath-haufe, auffoenen Dorffern aber die Gemeindefich bety ez’
nen Schuleheten verfanmmlen und unfer wahreaden lebten lanten opz

i dentfich in die Sivdhe aeben, um den Gottesdienft vow’ Mnfang bepsus |
| foobrien.und ibre Shiften PHidHE mit Gebet Loben und Daneken suges.

H meinee. Ermunterung dabey su vervidyten,
R

FWasdie Ordrng des Gottesdienfisbetviffe, o habenaller Orten
| Superintendentery, AdjuniPoveer und Diaconzfich genaunadh demients:
] genreglement yivichien; toeldyes bigrben angedencer folgets | 31

HuterfiensBeyerfage
- d.31. Qctobr. g

L ey dev Amis- Predigt. e
1 Somtn GOTT Schdpfiee heiliger Beift 2c. im Hilvburghufifhen Gefange, |

bud) n. 155, ﬁgrd)eniéleb 1. 95:; 7
L 2, Ylleir GOt inder Holfey Ehrac 11.%. K. D, n.4. RS
| 3, TBirdintonivts HErverhalte dirim Baudeine Gemeinderc, KivdyehOrds
| nung p.i8z. 1
' 4. DieCoflectavordic Crhaltungdes gbitl, Worts. K. O, payrnll
5. Dicordentliche Sontags Epiftel. Phil.Lv.17ad fin.
6,19 !pﬁ@t%e GDITI dein gotlich Wortift-lang verdunclelt Bliebenic, n.186;
v, 1Mi184. . ’ .
7. n ftatt des fonftin der gemdhnlicien-Ordnungfolgenden Capitels B gelea
fen fwerden das LIL Cap Jefaize, " 3t k! :
g,‘,‘jx’eraug fol gefungen erden der Lobgefang: HE GOt dichlobenwirrc!
n. 484 e K} *1a¢% oty )

5 KD, 1.349. 3% Hhe b} 310

Sv Rommbeiliger Seift HELe GOIT 16y 156, KB+ .96, fuhR
50,1 DerZept surPrevigebleibedas ordentliche Sonntags Evangelium/ Mateh,'
; XXILv:15-22, inweldhen{ich genugfame Selegenheit surapplication anff:

. Das Coangelifthe Jubels eft seiget/ or dem Bater Unfer wird gefiiits

: gens Es wolluns GOt gnadiglepniit n.305. ° KB, n.192. i

1, Nach dee Previgt foll nebft ver Beidyte 1ind Abfolution dag hicrbey atiges
S0l Toruckte erfie Sebetandddytig verlefenoerden, i L e,

el das heflige AmeverSommuniongehalten witd/ (o Fonmen folde Licdes:
*. 7 gefumgen soerden (o fihdarsu ihicken/ iebosh aber vornehmlicy diejenis

gen/ [oQutherng vevfeefigethar, — - TS i i o




13. Nach der (Eommufﬁiow Bleibe ¢8 Bey dee gerwdhnlidyen Intonicung m\b@eb
£ e

Teckt TR R L W
14, Mach géforodyench Segen irdder Gottesdienftbefchioffen it dem Licde s
© Ot ulis gnadigund bavmbersige D D

L ey e Nachmittags Peedigh

1. Cinefefte Durgift unfer GOtt. n303 KBi1goy

2. Solfder CXXIL Pfalm gelefen weeden.

3. Nunlobmeine Steldem HErEN K. n.767. K.9B. n.350.

4 Der Tept sur Predigt Bliz CapLX VI v.I0,IL 90¢ deffen BVerlefung tnd
Water tinfer fwerdendie 2festen Werfe ang dem Liededurch Adams Tall
ift gang verderbt gefingen. 1355 £.9, n.z00. .

5, Nachder Predigtwivddos hierbengedruckte andere Sebet gelefens

6. Grhaltuns HETL bey deifen LWortn.304, - KB, 1191, * -

». 9Bixd intonivt und dieEpllectagefbrochenwichen der AmtgPredigt .3, 4+

8. Mach dem Segen wird 3im Befehiu gefungens el bleid mie veiner Snade.

L)

417 & S

n3in K B nig7.

~ Qint-andern eertage
d. . Novembris. ¢

oo L ety ey Aimts Previgt

v, Rommbéiliger Geift eefiifledie Hevgense, nx, KB, mLl
2. Ach GOt vom Himmelfiehdgrein. n:209. KRB gy
3. ,‘ZBir%leIQI)lrt: 5ir fober GOTT vern Bater Sohn und Heiligert Seifts

) , 102, . * Wi,
4 DieGollecta vor Erhaltung der Chriftlicen Kivchen Wohlfarths Dbavsme

eriger GOtL KO, pr79. X

5. An frateder Gpiftel follverlefen yerden Dy LXKRIVIPfaliir, .o

6. Cgiftvas Heyluns fommenher, n.316. KD, n.20r

7, An ftattdes ordentlichen Capitelsag I, Cap.ad Colofs.

£ Der Glaube nad) QutheriCompofition ‘n.5.- KB, n.5. und daraufi/ wie
.. omerfien Seyertages RKomm beiliger Seift HErre SOIT.

0, "Dt Legt jur Predige foll feyn Colols, 1L v:6,17,8. vorher mitd Befungens

Tun bittenivivden beiligen Beiff. n.157./ fLad i dne el

10, Benebfi dev BeicfeVird dusverordnete orfic Bebet gefefens: hiaf

11, Bep ber S imunisirbleibres by der OrdnungdegerfienGenrtageds o

12, i Befhluf des Sotteadienfies nadh dem Segens SOtk Dot SO
SR S/ @Ortetiger Seifti! Tl  2iG fnant® mug 2

tinn e 1Bk Doy deE qu)?mitmgé;?pccbtigt,

v i aidlicbio Shtiften gemein, n.aide KBy BiIo9
2.124n ftattes gewdhnlidhen Gapitclﬁbcrfgxxxu. Patmi L
2




I' richt der itoeifen Mund wobl, n.300. K
eptsue Predigt aus dem LXVIIL fpfa!m
ammbmte andere Gebet,

6. Skad;belﬁfpremgt Crhaltunsdeinie Lebre. 11;36¢
7 2Birdintonirt: @Dttgwbﬁuebmbummﬁan !
%xé cta u%omgttad” PT4 i . Q%%‘fdﬁ? P
9. adh Dem egen wird gejdyloffen mi bem tcbe.  bey ung HEe

SFEChift. n.30.: KB, n,196, S

m bntfenggex)ertage. P

i d,2.Novembris.

T Beyde Previgt Bormittage.

1 .Rpr(t (BDtt Bater in Eiigleit. n.2, K.B. n.z,
2 %&r@Dttmcbtmmmsbiercgm. n.gor K%, n.1g7.
3. Wirdintonirts Dancletdem HErrn1c
4. Collectaum Dewahrungvor afien geiftlichenund mbhd)m Scmbm HErr
BOtt himmilifeher Vaterwiv butmmd)zt. R.D. P-177.
5. Un fRateder Epiftelder LXVILPfalm.
6 Beud ein sudetnen Thoven n.16o, K.B, n. 99
7. Unfiatt des Capitels Dag XLIIL Cap. Jeluice.
8. Der g?glaube nach Qutbm Compofition und dag Queb Romm f)elhgsr ®rift
rre .
9. DerTept 1. Petr 1 v, t@ inclufive. ;
10, Dic Brichte und das verordneteandere Gebet, 5
i, Nach der Prediges der CXI Plalm, e dancte dem J“Qerrn von gamsm
0 Heeken, nuyvo,
12, Intonirtund Colle@as K. 9O, p.173. umdieriichteves Glaubens,
13, Der Segen. Nach Dxerem, UnfernAYusgang feane SOLL, -

L. Radjmittags. s
ABirdr. gefimgen: Gcn@ptt reubaltfeinen Bund. n.358  K.B. n.237,
3% szmrgvrm?rmmp Petr. Hé‘“ b f 8 ¢ Bro
3. MNadydiefem 1ivd gefinder: @fumﬂﬂuumnfm. n.290, .
4 *men&;%mm?[w sum Befehiug des Bormistags Sotteadienfts: fobleibt”
3107 gudy die Gollecta.
5. Sum Befthlugves @otteebtmﬁunb gangen Subildi wird gefimgen: Nun’

dandetalle @Dtt e

ﬁ e haden fierbey Das gnidige Berbeawen 1 derten

Plaveerss und @eelfvmem/f ie tvevbem[)vernsne,
geftec

% 3



geden PRicht beyy viejer folennen Gedadytnig-Feyer dee:
Reformationglieighaiben moohlund genau wahe el
men/ diethuen anvertraute Subdrernicht alleinyon dies
fenhobeind bereichen Weed/fo SOt durdh dew Diene
Suthevi wiedekallet Renfehen Beemuthennathyohors
gegangen seunjtigen Bevlangen vieler vechtfthaffencn
Shiften audgeftihret/ grandlich/ iedodh ohe allein denen:
Reidhs Contticutionen verbotene AnziiglichEeiten twider
dietm Jtomildyen Neich geduldete Refigionen untervidh.
ten /- fondeen aud) wobl vorftellen/ vas fiit cine grofie
Woblchar ded Hodften oy, dag er fein heiliges Wort o
tange 3eit tein und unverfilfdht wnter uns exhalten und
dagowuntee feinten Sthub be guter Ruheund Fricden
unsnach BVeefluf 2. Seculorum mit Vergniigen devjes
nigen it dandbarlich evininern Eonnen/ n weldher det
geleguete-2lnfang devjenigen Giiidieliofeit/ der it uns
uodiefsoguctfeenen haben/. gernadit worden,
Sftvemnad)unfer befondever giadiger Wille/ daf die
Placeer nad theen befeen Wiffen und Serviffenihre Gea
teinden dahin anieifen £ dag ed nich gniig um degroilz
fen/ weildigproteltirende Reichsftande undifre Unters
ghanen von dec Bothmagialeit des Pabftiichen Stubis
befeevet orden/ GOLE unfere Dandbarfeit [thlechers
Diltg# in demm augeorducten dufetichen Gottesdienftund
veude=Besciguiigen suertennen sugeben.; fonderns da
ituntecunjecnanigen hodften ObevhaupteShrifio fte:
hen/ BOAE fondertich daduvch gepriefen foerde /- foem
foit als Slicder Ehriffi viele Fridte bringen und dem
Beruff/ mit weldyen fivberuffen fetyn/ gemas soandeln/
ingeaerrdicveitie Lohredudh das bdfe Leben deren/ o an,
qodyin Srechinme fleden) i Spottansgefelt foerder
@ & 2 R ]




iadaB GOt aus gevedhiens Gevichte den Berddhtern feis
et GSuade/ die ev fo veichlich davbictet/ Diefen edlen und-
thenren Sehat wicdersuentsichenpfiege, Wehalben:
it dag Bold 5u rechten Friehtenwdes Gloudens wnd |
wabrerDupfertigheit eenfilich anumalinen/ samitnicht-
aber ung oder unfeve Nachfommen devgleichen [hivere: |
Straffefommen mbge. Damitaberyondiefenundans.
veen Betradytungen denen Semithern ein defo fivde
reeGindrud mogegegebenundalle Gelegenheiten/fovars
inent hinderlich feyn Fonten/ veemicden toerden : fo |
soollen und orduen fivgnadigf/ dag/ wie fhon Hber, |
Bauptin unfeer Kivhen-Ovdming alled SO migfalliy |
ac Wefen evnfitich verboten/ alfo auch infonderheit bety |
dicfen grofien Cvangelifen Subel-Feft alle Uppigkeit e
fery vor/ ungee odee nady dem Soteesvien(t unterbleibes
foldergeftalt SOLE nidht alfein dffentlich/ fondern audy
ind Gefondere und 3u Havfe vou iedtoeden unfrer Unters
thancn moge gelobetund gepriefen toetden/ mithindiefe
Anfeatten ifren SOt ooblgefilligen tved evveidferr, |
Was dic Solennitaten bey-dem i unfeer Refidenss ers
ridhteten Collegio uftribettifft/ fo follenymfreProfef.
{oresaudfthuiviger Dandbavfeit gegen die gdithicheGite
yom 3. Novembr. aft/ dieganBe iibrige Seit der Wodle
it Orationibus und Difputationibusiber augevtfene
SRatevien/ 1o fichsuder Fefiviedt hiden/ hinbringens
Dedtoegen fie untee fidy die bendthige Repartition ma
dhen/ und felbige toie aud) das Subilewm Jelbf 51 vehter
Seit durd) gewdhnlichen Anfeblag am fhivarBen Bret
intimirent foeLden, < ;

Dicfer unfrec BVevordung foollen ot in allen auff
oad genaufte nadgeledt wifen/ Haben audhdas gndgge

~ 14




Beetraten s dmfeent. Superintendenten/ Adjunis, -
Pfaveern und Diaconis fie toerdenihrer hicvunter police
genden Piche feibig wabenehmen/ und alleihreSorgs
falt dain vichben/ va unfer Wille/ teldher st Ehee
GO tted abzivlebAovrfiilict erde/oietoiv dacol ein gz -
Oiges Gefatlen teagen Ebnen. Anbey befellenivic/dagals
lePrevigten fo dicfe Seft-3eit 1ber gehaltenivorven/ nady
deten Endiguing auly das fdrderfamfte vein umaelthries
ben an unfer Confiftorium folfen eitigefetdet wwerden. |
- Do AlechddiFegebe Daf dieheyorfehende Solenni«
tat wiht allein in-guten Bergnigen mdge angefangen/
fonderiaud fo vollbeadstiverden /daf gottlihe SRajeftat
oaduedhutiter ims verfevetichef werdey  wivaber unduns
feve Racdvbamumen veidhe Fridite davon fibeen tonmer:
Signatum Hildburghanien am so.Seprembr. i717.
o it riedeidy Gecboas Sad.
o Aofiindigungd- Gotrmul, 1 L0 L
EElicdte und andichtiae in dern G Ervny
£ ift £1. Chriflichen LZiebe bebannt ju mas
chen/ Dag auff nadf Eommende §Godeein fols
<hes Eeft hodbfewertich foll Gegangen werden/
Devgleichen Eeiner unfer ing erlebef/ nody/ dém
oedenlidien Eauffder Patur nachy/ wicdev eeles
Bentan.. Dennauff nadbft infiehenden Sonne
tag/ gcliebts B E/ weeden e8 aberntahl roo.
&abr/ Dap Det groffe B DEEDurd feinen aus:
ceivehlten Riftseug D. @arﬁuum'@utmtun‘%
2 ni ol 2inig AW




iffoer Lnivecfisat §Gittenbevadenbertlichem

Mnfang 3t derjenigen wlietfelifeit gemadtl
inwelderivicnunmehro 200. Fabr unfer goit:

lichen Schuss und Segenlebenindemet feiner
Glivche das helle iyt des Lvangelii aus dev
o inffernifi DesYBabfithums aufgelentafienund,
perfelbigendentecfenunverfilfdhfensdebraud
pes gbttlichen §Govts und hodywiirdigen Sa-
ceamenten anadig wieder gefdhendet/ aud)bip
hicher vafeclichechalten. 8Geilnuncine fogrofs
fe und unausfprehliche FGEoblthat mit Demils

thigfter Sanctbarfeit su ecfennen/ aud) gofes

liche Diife umfernern Segeneinmiithialich an-
sucuffen/ Daf Die.veine Lehre des Lvangelit
nidhE-allein 3u unfern Seiten echalten/ fondery
aud auff tnfece, acdpEommen moge forige:
piianget wecderr: 95 haben dec Surdplaudy
tigftunier gnidigfer CandesgEavfund Eett/
Bere Lenft Beiedrich 2. 2. aus befondret
Shriflicher Devotioncinaroffes £vanaelifdyes
Su0el- g cft inSero Sandeangeordnet/ toie
ieBo aug Sierlefung Lero ergandenen Tnfirer
Gionmif mebrernwitd gnvernehmenfepn,

1 Hierauff witd diertordnung von . IL biff VEexclu perlefen unbdas

¥ 5B olct fo ol u andadrigerBocbereitung /alé surechifehaffner Feyse

UL diefes efts nachdriidlichpermadnet.)




: i ;\ M @Bbet. 1’1’
Simichhaee/ etoigee/ glitiger/ geteemer SO
\Gei ) uno Batee! it deine Kindet/ foeldhe di dit
@AY LD Mq”:%lut deities Sobymesd geheiliget haft/
Eormumen an diefelt Steuden-Fefte mit Lobenund Ouneen”
in herBticher Demuth vor dein alleheilifes Angefichts
und peeifen suforderft deine unernelidhe Barmberkigs
Feit/ vag du dit vonAnbeginn det Welf aus dem armen
gefatienen menfibfichen Gefchlechte eine Kivche und SBe-
mcindegefammiet/ foldefo IangerSeitpiberbieEigtunb
Gewalt ded Satans teaftighic gefeiiBet und madgtig-
cefiatcen/aud dein Heiliges Kind FEfium Jeloft in dieWelt
gefendet haft deinen Willen ju verfiindigen/ und den
Wegsur Seligfeitsueigen,  Wietheneriftdeine Girte/
$HSreeebaoth/ dag Menjden Kindevuner den Shat:
fendeiner Figel teauen! wad iftdoch et Stenfi/ dagdn
Dich feittet annimftund des Sfenfdhen Kind/ dag drihnio
oih roiidigeft? wie folten frevben/ du abet fagteft u
s 10 folt feben; it folten ewig verdamimeund vers
obeen fepn/ it abec hage-uns su. Srben deinee eivigets
Deeelithbeit gemacht,  Abfondertich aber rifmen und
preifensoirdich/ -0 Vaterder BarmberBigheit/ dag du
it den (eBten eiten deinee Kivdje dich fo heehlic) evlars
et/ i Glend angefefien/ und ihre Wunden geheilet/
indemm du duech den Ereuerr Dienft deined hievsuerivehitet
Riiftsengd Lutheri die.allein feligmadende Sefre des
“Eyangelit von den fehadlichen Seethiimern des Pabfte
“thinma, vondee SRenfchen Lehre/ Diefein Rui war/ und
“denten Greuctn/ fo deinen heiligen Rahmen veeunchten/
“geveiniget/ foldberaeftatt diehinmbifche Wahrheit/ suvie.
It 1000, Seelen Deyiund Zgﬂ [ foiederandas Sid%t gcg:




bradehafe/ dag foiv nunmehy in eingm Kidht auff dem
Wegedes Lebens wanden und fagen Exnmen s der tochte
GOIt fey 3u Jion. - Geof feyn deine Werde /10 HSer
unfee SOLE) foer ihe achtet det haf pitel Luftdaran/was
Duoeone(t/ dagife 660 und hervlich  unddeine Geredy.
’ti‘éfeitmabretimmetfuvunbfﬁv. Diefe deine Gliteldf. T
feftdu aud) fo hevelich 1iber uns foalfen/ indemdudiefes
ein Wort/ fo dur uns 51 unfers Derlens Freude ymd
Wornne gefiendet/ nicht affein mahtig toidet alfedeine
Wiverrodrtigen erhatten/ fondern and deffen veinen Ge.
Braudy auff unfeve Qeiten fommen / und ung vor vie,
fen unfeer Bocfahren fo glitdicy erden laflen / dag

foienad Bevflug stoey vdlliger Tahehunderreuns derje-
uigen Svit it Freuden und Sanden evinnern Fonneny
in feldher du dure) deine alfmadtige Hand den gefegne

- fendAnfang gemacht/ deintecht olaubiges Sfeaclvonden
Sodydes Pabfethums subefeenen/ tiratfo mitJreudey
in den Huttent dev Gevechten fingens Fonnen: die Ftechte
e DN iff eehohet/ dieKedhtedes HGrrn ifterhohet
und behalt den Sieg, AHHSrr/ Toomit haben i ver'
dienet/ daGdU UNSinder te'd)t;glausigenﬁird)ef)ay'tI‘af;
fen gebofiren fwerden/ und uns nishtunfer Theil gegeben
Daft untet denen/ fo nod fisenin Sinfrernisund CSdat-
£ended Todes/ deine Giternd Barmberfigheit allem ift
€8 vor foelhe toie div toeder in Seitnodin Ctoigfeit gmg,
fany foerden danden Ennen, ~ Unterdefien laffe dir dody
1 Gnaden twohlgefalien dag £08-Opfer/ fotoie div ein
gen/ D toit in demn Hauf eingeen mit Lobeq und mit
Danden an diefen Tage den dut ung HGrr gemadyt hafe
af toiunduber deineGiite follen frewren und fedlich fen,
Dillig gedenden foit deiner Wanderiverd D1edu gethis
Baft/wnd Deines Wores, Deiidu hafteimeSridfng be%e?}
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BolckgefetivikDaf manvereindigedeitte getbatfide ¥
bet 5 D bif foundecfam in deinen Heifigthum dagalle
Wenfcer/ fn,eéfc?en/ fagen ebnnen: das hacGO ge-
Fhan/unbmetcenl/Daf e6 dein Wevd feyy denn b hagk gz
Dotffen/dag man getvoft iebren farr. Duhaft deinenRagy
mmett hevetich gemadbty duvd) deinWort s du haft iver die
Seinde der Wakrheit gefieget mit deinter Rechten und mit
Deitten heil, Avm; - du haft vie Gevedytigheit geoffenbahret
Deinen@laubigen dag fie hdren das Wt deinedFumdes/
und fagen aufoem Wege des HStn/ dag deine Shre/di
Chredes HSven infers GOLEes geoffey. Wit fafien
ntieffer Sinfrevim/ duabet liefeft von dir/ ald den b
DetBigen und gnivigen GOt vin Lidht aufgehen/ ausg
foelcben ung mmmehr Shre Srardennd Wonne Fommen
it Darumdanden foiedie mitgrendenindenBerfaim.
hingen yordem Beunnen Sfeacl,  Fatoiv foben ich yon
gantier Seele/ und wollen niditvergefen/ 10a8 dudnLe
dicheiffameR eformarion guted anumiier Seelen getha
Bafe. Tobetden HErrnin feinen Heiligehum/ IoBetifin
Andee Fefte feinee Radst/ (06et i in feinen grofen Tha-
tett/ ToBetifr in feiner Hecelichfeit. . Singetden Hren
Judobet feiten Jahmeny peediget eitten Tag an Senans
vern fein Heyl.  Csfehet Beerlich und prachtig fivipn,
D gelyet fieblich s in feinen Heiligthuin,  Spreche 3u
GO wie ronmdertich feryn deine Weede/ o6 woitd deinten
Seinden feilen i Deiner groffen Racht, - Lo6 Shieund
Preip fenunfer SOLE,  led wwas febetund Odempaty
Aobeden HEren, Allelmjal Wietvieaber/ 0 HEreunfer
GOt/ dieh vor deine Bifher an uns evviefene bereliche
Gnade peeifen/ alfo fiehen toic audh deine grundipje
Davmbreehigeit in ven Rahinen IE Shriffi Hepin.
Brinfrigan/ dutoolleftnod) feener hin mit deiner @:“ng&w
Rl uber
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f60% Béie Heitige Shvifiliche Kivdhes frud infonderheit
diejthige Semeinde/ o dudit untevundgefaummiet baft/
soalteny dein Wout/ weldhes ein Ligstiftanfunion We.
ge1: gnadighich wivee atle Sife/ MNarht nnd Gewalt deis
neeimdunfrer Feinde (hiGen/den veinen@ebuaud deficl
Serund demnet beitigen Sacvamenten unverfalidt erhals
tenn/ unduné alled geden toas uné suumfern seiclicdhen und
¢vigen Henl dienlichift,  Infonderheit befehlen toir div
31 Teof/ Sehu/ Snadeund Segenunfern gnavdigfi-ces
gierenden figben Landes Fiivffen/ benebft Dero ganbe
Hodhfivfiliden Haufe. Ovine Gnadevegicre e Siivfi
fiche Durdhtaudtigeic/ die Weiheit Deine Sohned ev-
pidefie/ DieKeaft ded heitigen Geiftes favdefic. Cr-
?ﬁUc/ otrenet GOLE/ ihres Herfend Wunfd) und weis
geve nicht/ was fievon deiner gbithehen SRajefeatbirteny
damit dueeh Dero Dienft aud in hiefigen Landen deine
Ghee ie melye und mehv veeherelichet/ und des Satans
Reich serfioheetwerde, Duioolleft fiemit Gnavenund
Segen feonenaldroie miteinemSilde6id duilnen dets
¢inft die Lebens - Srome auffelseft/ weldhe du verhetlen
haft allen denienigen /. fo viel sut Gevechtigbeit beygerta-
gen haden. - Segneaudy/ omildreicher SOt/ die Shik
fenn/ a8 Pflank-Gavtenpeiner Kivche und Gemeindy/
- filae duveh deinen Eeife die Thocheitund Lafter/ it
foeldhen die Sugend su Fdmpfien hat/ Betvqbre-ﬁwar‘-a}
fen Mevgernit/ dagihre Seelen dadurchnidyt hingetiffen
foerdenindie Stridedes Satans und Abavund der Vev-
debnif,  Bereitedivalfo ausder Jugend eine GSemeits
-de die nadh unfecn Iode audy deinen Rabhmen verherrlis
then 1md detter Kivchen/ foieaud) des gemeinen Wefens
Stuen mit. Senft und Cofer Geforgen mdgen. - Lnd
endlich wennunfers Sobensd iel herbey Eomme/ dag t'%grr

Z




freeben folbeft/flap undindee Reafftdeines benllgengm
allein feligmadyendenn Worts i walheen Glayben-anf
20 blufige Verdienft SSuohne BVertvauen anff infeve
Weedemit Freudey abicherden und 3udicindashimmiis
ftbe Serufolemieingehen/ da wit das ewige Ju AJabr
hatten mit allent Sngefn und Auserivehicen ein Lobmd
Dand-Lied nach dew andeen anfhimmen foerden.  Dies
fes wolleft buuns /0 HSrvunfer GOt in Guadenvers
keyben win SEfr Ehrifti unfers HSeenund Heylanves
toillen, Amen/ Amen,

Eajlet s Gefen,

NG, HE, barmberiig, gnavig, gedultig, von aroffer G,
teund Treue, der du vetaiebeft.! iffethat bif ins taufenbde
BV 8 Olied, wir dein Volek unb Eebe, o dudir dud Das Blug
= S und Tob deines Sohnes IEetaufiet, undvor viclen tau:
fenden fo berelich beglincket haje, dafmwie Glicder deiner Kirche und an
ungern hodhgebenedeyten Oberbanpt Gheifto 3Efisfeyn, bringen nebft
bem freubigen Lobaumd Danck:-Opffer vo: die grofie Woblthat, o du
peiner Sivehe duvd) deinen treuen Jeugen Luthernm eriviefen, auchein
Bugfertiges, reuiges serfnivfihtes unb serfehlagenes Hevs als etn Opfer,.
fodubit, olicber Bater, tirftin Gnaden gefalien laffen, . Denn foir evs
wnneen nis billig su dicfer Jeit, diedu uns sur Freude und Seeaenge:
fest baft, dag wir uns gegen drine unausfprechliche VaterLiehenicht
allegeit fo danctbar evseiget, als dieguofie deiner Snadeund unferefind
liche Pflicht exfordert hat, - Dubafi unsdurch die Predigt deines heiz
Tigen IBorES veefammiben fwollen, i cine Henne thve Kudlein ers
farmlet, aber toir haben nidht gerolt, parumir fivchtenmiffendaf
vuausgeeechten Gericht das Haug, fodu divunteruns gebauet, e
laffen mochteft. Dubaft ungdeinIBort reichlichund mitgrofienSdhaa-
renCoangclifien gegeben, aberunfer Herp batfich nicherechesn dir Jens
cfent laffen s, dubatteft uns gu einenfificn Weinftock geplanit wivaber,
{)abenbir;oﬁ'fﬁattﬁ}ﬂ'erunbcblerSrﬁcbte@ecrllngegcbrad)t. Sobts:
fen tuir fohl verdienf, daf du den Saun deines bifberigen Schiges:
tiebertiffeft, undunsderiiloen Thieren su heil werdenliefieft, Aber:
HE foir fommennod)mber@nqbeg&nt unblafien un,z;bcm@fzte,ize;;
‘ ; los ! iy




vev i deinevechE-alaubige Kivcheiosso Sffentlich evifiere, sineBufe locken,
1nd bitfen denuthia, lag dein Hevs nidht widerims gevichieefonn, o
vernfchonedeines Bolcks unb lag dein Exbeheibnidht su fhanden werder,
aufidaf i nichtunfern Feinden cin Spott eeden, oderinihie Hande
fallen,  SBende in Gnaden ab alle Straffe; fo dudenumdancbaren
Berdchterndeines beiligen Woved gedrober. ~ At entgicheims ja nidyt!
fiederdein heiliges Wort,: Dennesife unfers Hersens Sreudund Wonz
ne, ~Gieb uns nidyt dabir in verkebrten Sinn, nodh laffrdfitige Sevs
thmter iber uns formmen,  Stoffeden Lenchter deines Coangelii nicht
herumeer, daf toi micderdn Sinfiernif andeln miffen, fondern laf
Deine: geveinigte Kivche noch feener eine Stadt der AWabrheit heiffen:
Behureuns allegeitin Guaden fire dem fchadlichen Stubl, mitweldyen,
ounimmer e wirfi, und freuve allen Roteen und Aevgernifen  dag uns
tevuns niemabls fommen greufiche AWDIfe, fo der Heerdenicht verfihos
nen. Du fenneft, 0 HExr, den clenden Suftand diefer lesten undges
fabulichen Seiten, daallesentdedermit fihandlichen 2berglauben, oder
mitunfeeligen Spodttereyen devibevmithigen Vernunfft, odermit thide
vichten Wabn fanatifcher Jregeifter aberfcboemmet ifr, - Achlaf dody
uin 3 Ehrifti willen unfere Sinmen nidht eveucet werden vonders
Einfaltigheit in Ehrifto umd vondem beiligen Slanben, devalleinveymd
gend ife unfere Seelen felig su machen.  Laf uns daber offt und vielerz) ‘
toegen, foie Diel Dnhund Arbeit es gefofiet dic Reinigheitder Lehremies |
der andag icht subringen; und daberaflegeit fef halten iberdem Wort. |
Das geroif iffund lehrenFan, auff dag i nicht von cinen jeden Winde. |
Der €ebre hin und hevbetwegettwerdens  Dutolleft alfo, o allevkicbfier
Water, deinheiliges Lovt nodh fesnevunter uns veichlic) woobnen, qud
unverfebet auff unfere NachFormmen gedeven Tafien,  Hilff gnadiglich,
vaf foirdie Lebreder FBabrbeit alleseit mdgen aufnehmen mit fanfiemis:
thigen Geift ; feft halten ‘an den Bebdnntnif dev Hoffmmg und niche
svancen damif, tie foir FEfm haben angenommenumd inden SHrmébols-
fthen Glaubens-Bichern unfrer Kivdhe betennien, toivalfp quchinibm
shandeln und gerurelt und feft fepnin Glauben und in demfelben veichs
Yich danckbar, Daduvch aber twirfi du nach demAusfpruch deines Soly-
nes umfers lieben Henlandes, gepreifet, ennoiv reichlich fruchtbar fenn:
inguten Werdfen anffoadurd) Woblthun mdge verfropffet werden die:
Univiffenbyeit der thdvichren Denfehen, o unfern beiligen Glauben 67
fieen. i aber vermdgen von und felbfien nichts gutes su dencien,
gefd)mﬂgc s thun, daber tolleft b ung durdh deine GOrtes-Kraft
felbft vollberciten, ftavcken Frafitigen und grimben, auff dagir feyn
Yaurer und unanfidgig bif anff die Jubunfie IEM Shrifei evfillet mit
Frinchten der Gerechtigheit sur Ehreund Lobe GOttes,  Infonderheit
wiffenivirdicyaudy, grundautiger GOIE, indenNabmen JER ungrs
Al 4




Sihenpriefiers any Bie toolleft deiner Sivdhe noch fernerbin treueredyts
fchaffenne tind veine Lehrexifenden, felbige mit reichen AmeS und Detlis
qungs - Gaben detned heiligen Geifies ausriifien, dag fiemit vechten
%briﬂhdym Gyfer obne Scheinbeiligheit und Heucheley velie Ehe bes
foroeen, undpas HReidy der Finfieenifs serftdhren.  Gieh hpen tuth
10 Krafft, Mund und Wreifheit, daf ficmit freudigen Aufithunibres
Surdes, dhne alle Menfehen Furdhe, dein Wort verfindigen, vaben
aber atleseit feftighich bleiben andem Worbild der Deiffamen Sebyve, und
¥afaltiaf bervabrendas Wort deiner Lippen auff dem IWegedes IMdes
ers.  Saflefic audhallegeit, tweil fiedie gtmmhfcl)c Sdydse inivedenen
Giefdfien tragen, das Geheimnif des Glaubens bealtenincinenveinen
f1nd umbeflectten Gemiffen, dag fiedem Lafterer nicht indic Stricke fals
Yen, fondern allegeit ein Borbild der Heerde feon.  Segneauch alleho
be und uiedere Schulen, und fehence ihnes gemiffenbaffte Lchrer, die
nicht um eifeln Ruhms und Geivingis willen die Sugend unterrichien,
oder aus Sehiwilffigheit ihres feifchlichen Sinng Seelensfhadliche
Seethimer einfioflen, fondern Lo fie allegeit bedencien, daf fie por dets
ien fivengen Gevicht bon denen Seelerr, fofievevfihret oder iyt reche
angeleitet, foerden Rechenfehafft geben miffen,  Stenere den Lifien
der Jugendund allen bdfen drgerlidyen eben, daduvd) dein Nabme vers
unehrer, tmd deiner Kivdhen Beffes vevhindert toird, B¢l b aud),
o HEr, Konigeund Finften deiner Kivcyen suPfegernund Saugams
men gefeiets {0 bitten toit dich demittbigli) Lag dir ihre Rdmifd) San:
ferliche SRajefeat, mwie audy alle Shriftliche Regenten au trenen Schufs
und Griade entfoblen ey, Du baft ja, o Kdnig aller Kinig, und
$HEr alle HE0, die Hersen der Sirftenindeinen Handen, adyneige
fiedoeh Frafftigsu beftdndiger Licbe der Wabrbeit, dag fiedicfelbeihren
vornchmften Rubm, EhreundKrone feyn lajjen. Fnfondevhete abey bes
feblen toiz dic unfern gnadigen vegierenden lichert Eanbeﬁe Fivfien HE
Senft Feicdvich HevBogen su Sadyfen/ Solidh/ Steve
und Berg e, 2. ingleichen Dero Durchlauchtige Frau Gemablin, bes
Hebft dem Erb - Printen auch fibrigen Prinben und Prinkepim, niche
foeniger ihrer Hochfiingil. Duiechls freundl. aelichten Hevrn Bruder, iz
gleichen Devo Heren Vettern Hiefiger und IWepmavifcher Linie, audh
das gange bodylobliche Shur-und Finfiliche Haup su Sadyfen, bez
nebit alien boben nvertoandten auch Erbverbrinderten und Erboerets
nigten,  Sehe fie, 0 GO, su Segen immer und efviglich, und etz
frewe fiemit Sreudendeines Antlines,  Laf iiber fieundibreNachfoms
nen noch ferner qusgebreites fenn den Segen ihree thetierfien Borfaly
tein, il fEaudhaffter Bekenner und Befchirier dev TWabebett , durch foels
e it er ganen Goangelifthen Kivche viel gutes gefehencier,  Sthens
tfe Shnenven Geift Jofaphars, daf ge mitNuch und Jreudigteit nfoclb
2 (47




fernegbin abthunalle Greuel, telche deinen gerediten Bown veisien Eone
mn‘gunb?&ﬂe fiefehenden @c?cn 1bet dein I)t‘eﬁgbe'ﬁ Siommdaufy Kinz
Des-Kinber i§ricve tiber Ffvacl - Breite audydeihé Segeti aus iiber
bro Hochfiaefil. Durehl, holye Miniftros unCollegia :egqugkbx; felbfe
thre Rathithlage und Verrichtungen durd) be!{ml)mémh{d),q vifsbeit;
dauntandy durd) fie deine: Chre befordert werde nolfch bitten foit;
dithatuch, odu GOLE alles Trofes, du toollef nadh deiner erbavmens
denLichedih dever gnddiglich annehmen, die um dex Wabrheit mwillew
Berfolgung leiden ober fonft unter fhiveren Gietviffens-Sivang lebeiy,
Daf fie diefes Fveuden-Feft, fo ol dirigu Ehren dffentlich fepren, mit
Seuffisen und Thednenbegehen mirffen,  Ach HErrvichteihre Seelen
Erafftialich burch dic veichen Erdftungen des beiligen Gefies auff, daf
fiedich in threr Noth i thre Stavcke halten, undenn fiedich haben,
nichts nach Hinmel und Erden fragen, alfo in guten Wercen ibre
Geelendivdem treuen Sehopfer bcfcglen , und fich ie Hitse der Unfechys
fung nicht befremden laffen, bi e8 deiner Wieifiheit gefalt enfiyeder ibe
nliegennodhin dbicfer SeitlichEeit su twenden, oder fiegarindicherrliche
Srenbeitder Kinder GOttes s verfesen.  Abba, licher Vater, erhove
unfer Seuffsen in I Shriftound seige audh deine Bavmbergigheie
denen fonod) fisenin Finfrernif und fchiweren Seethimern.  Hilff i
Gnaden, dafsfic audy erfennendeine Fege und Sas Liche der Wabulyeit,
Degiere fonderlich die Hergen berjenigen, {0 gefest feon andevesnlebyen,
daf ic nicht mdgen fevm blinbe Seiter; diedurdh bofbaffte Schmabune
gen und unvechte Borfiellungen verfiiliren die unfchuldigen Seelens
Aende dernnady ihre Hevsen ab von Menfchen Sagungen; und lencle
fiesuder Sicbe beines Worts, - Vergib aber ihuen audy wo fieuns uns
{chulbiglafeern, undoie Lebredev Wabrheit verdadhtig madhen, - Hez
fehrealle, dieveradyten dein Wort, wnd deine Rede, obeiligerin Jfracl;
laftern,  DuFanft ja berfchmwenglich thuniber alles , toag foiv biften
oder verftehen; o thueauchdarinnen e als toir bitten oder verfichen,
Dag du, die noch drauffen feyr, auch in deine SKivche bringeft, damit }‘
eine Heerde und ein Hirtewerde,  ch HEv IEF Shrifte, dueiniger \
Mittler und Vorfprecher bey GO, bitte audy iepo VoL UKS, Dasun:
fer @cbetnicht feer wicder moge suriicfe Fomment du bift bas Hauyt dei-
ner Gemeinde, ach nimm dich auch dever Frdfitigan, unblafdeine gott:
liche Svafft dutch alle Glicder derfelben gehen.  HEr GO hetliger
Giift, dubift der Negicrerder Kirchevon Fhriffo felbft eingefest, suffe
iepo auch mituns das Abba, und Hilff unfern fchrwachen Gebet auffini
unauﬁ{pged)ﬁd)m, Geufien,  Leite uns allegcit in dev himmlifchen
Wabrheit, bif foir qus diefer frreitenden Kirche werden cingehenEdnnen
in di¢ triumpbirende, da iy dich famme GOEE dem BVater und dent
Gobneemgmctbcn(obmunbpretfmfénn;n. Amen,
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Unfetn, von GOftes Snabden,
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(N 54
Gersogen 1u Sadfen / giilich / ¢
DBerg/ and) Engevnund Weftphalen/ Lat
Chireingen Margarafens s Miciffen, Gefinnfieten Grafer
Girafens ju Silenburg, oer Mavct und Ravensberg, £
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Landen

an dem
ieo porfiehenden

&6 pangeliTien SEuel-{

foauff ben herben nahenden 31 Octobris und varanff folaen’
2. Sagdes Monats Novembris diefes 1717 Jafrs |

fenerlichu begeben, angeftellet
iy guter Kivchen Difciplin und ot

mit Previgten/ Seber/ Borbitte und Danek(e
auch Kirchen-Gefdngen gehalten nerden folle.

FEDBURSGHAUSEN/
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	Instruction und Ordnung, wie es in Unsern, von Gottes Gnaden, Ernst Friedrichs, Hertzogen zu Sachsen, Jülich, Cleve und Berg, auch Engern und Westphalen, Landgrafens in Thüringen ... Landen an dem ietzo vorstehenden Evangelischen Jubel-Feste, so auff den herbey nahenden 31. Octobris und darauff folgenden 1. und 2. Tag des Monats Novembris dieses 1717 Jahrs feyerlich zu begehen, angestellet in guter Kirchen Disciplin und Gottseligkeit mit Predigten, Gebet ... auch Kirchen-Gesängen gehalten werden solle
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